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Ihr seid ArbeitgeberInnen der Firma XY. Es 
steht ein Bewerbungsverfahren an, welches ihr 

durchführen sollt. Ihr bekommt den Namen 
einer Bewerberin.

Welche Vorurteile und/oder Stereotypen 
fallen euch zu dieser Person ein?

Qualifikation der Bewerberin: Kauffrau für 
Büromanagement 



Gliederung

1. Ebenen der Diskriminierung

2. Frauen mit Migrationshintergrund

3. Alleinerziehende Frauen

4. Muslimische Frauen

5. Rechtlicher Rahmen

6. Fazit

V.HRVACANIN, J.WAQAR, M.KÖYLÜ 3



Welche
Diskriminierungsebenen

gibt es?
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Ebenen der Diskriminierung 
1. Individueller Ebene

➢ diskriminierende Verhalten von Personen aus persönlichen Beweggründen

➢ Beispiel: Vermieter möchte Wohnung  nicht an kopftuchtragende Frauen vermieten 

2. Institutioneller Ebene

➢ Diskriminierende Handlungen einer Organisation, eines Unternehmens oder einer Verwaltung

➢Beispiel: diskriminierendes Auswahlverfahren 
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3. Gesellschaftliche Ebene

➢Stereotypisierungen von Bedeutung. Es ist davon auszugehen, dass Diskriminierungen eher 

stattfinden, wenn die diskriminierenden Personen annehmen, dass ihr Handeln gesellschaftlich 

akzeptiert oder sozial erwünscht ist. 
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Frauen mit
Migrationshintergrund
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(1) Was ist ein Migrationshintergrund?
• „Eine Person hat dann einen Migrationshintergrund, wenn sie selbst oder mindestens 

ein Elternteil nicht mit deutscher Staatsangehörigkeit geboren ist.“

Definition umfasst im Einzelnen folgende Personen:

• 1. Zugewanderte und nicht zugewanderte Ausländer;

2. Zugewanderte und nicht zugewanderte Eingebürgerte;

3. (Spät-)Aussiedler;

4. Mit deutscher Staatsangehörigkeit geborene Nachkommen der drei zuvor 

genannten   Gruppen (Statistisches Bundesamt: 2017)

HRVACANIN,WAQAR, KÖYLÜ                STATISTISCHES BUNDESAMT: FACHSERIE 1, REIHE 2.2 BEVÖLKERUNG UND ERWERBSTÄTIGKEIT, BEVÖLKERUNG MIT MIGRATIONSHINTERGRUND, ERGEBNISSE DES MIKROZENSUS, WIESBADEN 
2017.
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(2) MigrantInnen in Deutschland

• 9,8 Mio. Deutsche haben einen Migrationshintergrund

• In Deutschland hat knapp jede vierte Person einen 
Migrationshintergrund 

• In Ludwigsburg haben 42,9% der Menschen einen 
Migrationshintergrund

• 41,7 Mio. Frauen in Deutschland davon haben 5 Mio. einen 
Migrationshintergrund

• Davon sind 2,1 Mio. in Deutschland geboren 
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(3) Frauen mit Migrationshintergrund in 
Deutschland

„Hättest du kein Kopftuch, würde ich denken, dass du 
Deutsch bist.“

„Du verhältst dich richtig deutsch.“

„Für ne Schwarze bist du übel hübsch!“
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„Keiner wurde am Hauptbahnhof kontrolliert, außer wir, weil wir 
ausländisch aussehen.“

„Mein Chef hat mir gekündigt, nachdem er erfahren hat, dass ich 
Jüdin bin.“

„Alle meine Freunde bestellen auf deutsch, der Kellner spricht 
mich als einzige auf englisch an (weil ich dunkelhäutig bin).“
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Ich trug traditionelle Kleider und ein Mann fragte mich, ob 
ich überhaupt Papiere besitze (hatte selbst ein starken 

Akzent).“ 

„Ich werde ständig gefragt, ob man meine Haare anfassen 
kann...“ (dunkelhäutiges Mädchen mit Locken) 

„Manchmal wird mit mir so gesprochen, als könne ich kein 
Deutsch verstehen, nur weil ich einen Akzent habe.“ 
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(4) Diskriminierung
am Arbeitsmarkt
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Individuelle Diskriminierung 

Durch Testverfahren erforscht

In Tätigkeitsfeldern, mit geringerem 
Qualifikationsniveau, stärkere 
Diskriminierung

Nettodiskriminierung beträgt 10% bei einem
türkischen Nachnamen



(5) Diskriminierung im Alltag
• Gesellschaftliche Diskriminierung: Stereotypen

• 48% der Menschen mit Migrationshintergrund geben an, 
Diskriminierungserfahrungen gemacht zu haben

• 59% der Menschen mit Akzent sind betroffen
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(6) Gegenstrategien
• Antidiskriminierungsstelle des Bundes 

• Kontaktformular

• Telefonisch oder per Mail 

→ Beratungsgespräch (juristische Beratung) 

• Offene Kommunikation 

• Aufklärung über Vorurteile

V. HRVACANIN, J. WAQUAR, M.KÖYLÜ
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(7) Diskussion
„I have a dream that my four little children will one day live in a 
nation where they will not be judged by the color of their skin but by 
the content of their character.

I have a dream today.“ (Martin Luther King: 1963)

V.HRVACANIN, J.WAQAR, M.KÖYLÜ 16



Alleinerziehende Frauen
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(1) Ausgangslage
• 1,8 Millionen alleinerziehende in Deutschland

In neun von zehn Fällen ist der alleinerziehende Elternteil die Mutter (BMFSJ 2018)

• „unvollständige Familie, Restfamilie, broken home“ (Neubauer 1989: 9)

• Beginn des Alleinerziehens:

Umbruch, neuer Lebensabschnitt, neue Herausforderungen, Überforderung
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(2) Diskriminierung in der Gesellschaft

V.HRVACANIN, J.WAQAR, M.KÖYLÜ
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Wohnungssituation
Die Miete kann nicht 
rechtzeitig bezahlt werden

Das Kind/ Die Kinder sind 
oft unbeaufsichtigt und 
stören die Nachbarn

Einelternfamilien haben ein 
zu geringes Einkommen, um 
die Wohnung bezahlen zu 
können



Berufliche Situation

• Aufgrund von finanziellen Nöten sind alleinerziehende auf ihren Beruf und das Einkommen 

angewiesen

• Arbeitgeber fürchten sich vor zu vielen Fehltagen
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• Steuerklasse II 

• Ferienbetreuung → „Warteliste“ 

• Bekanntenkreis verkleinert sich → Distanz

V.HRVACANIN, J.WAQAR, M.KÖYLÜ 21



(3) Erfahrungen von alleinerziehenden 
Frauen

•„Du hast doch nur dich und dein Kind, stell dich nicht so an“ 

• „Die Oma soll auf das Kind aufpassen“

• „Alleinerziehend? Nein – dann keine Wohnung“

V.HRVACANIN, J.WAQAR, M.KÖYLÜ
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•„Das Kind ist nicht mein Problem, Sie müssen pünktlich mit der 

Arbeit beginnen“

•„Ich habe immer Angst, wenn mein Kind krank ist und ich Zuhause 

bleiben muss, dass ich meinen Job verliere“
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(4) Rechtlicher 
Rahmen
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Mehrbedarfszuschläge 
(Grundsicherung) §21 Abs. 3 SGB II

Kinderzuschlag §6a BKGG

Wohngeld: §17 Nr.4 WoGG

Unterhaltsvorschuss §1 ff. UhVorschG 
(Unterhaltsvorschussgesetz)



(5) Hilfsorganisationen für 
alleinerziehende Frauen
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„Verband Alleinstehender Mütter und Väter e.V. (VAMV)“

Seit 1967

Hilfe zur Selbsthilfe, Beratung, Unterschriftensammlung

Austausch untereinander – in sämtlichen Foren

Diakonie, Caritas – finanzielle Unterstützung und Beratung



Muslimische Frauen

V.HRVACANIN, J.WAQAR, M.KÖYLÜ
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(1) Islam

• Prophet Mohamed ist der letzte in der Reihe der großen Propheten von Abraham über Moses   

bis zu Jesus

• Jüdische Thora und das christliche Evangelium sind Teil der islamischen Offenbarung“.

• Reine Form des Monotheismus
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Die fünf Säulen des Islam

1. Glaubensbekenntnis

2. Tägliche Gebet

3. Vermögensabgabe 

4. Fasten im Ramadan

5. Pilgerfahrt nach Mekka 
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(2) Muslime in Deutschland

• Stand 2016 BAMF  4,4 bis 4,7 Mio. Muslime in Deutschland

• 2,5 Mio. Muslime in Deutschland haben einen türkischen Migrationshintergrund

• Zweitgrößte Herkunftsgruppe Menschen aus dem Nahen Osten 

• Weitere Herkunftsregionen sind der Balkan und die Maghreb-Staaten 
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Historischer Kontext

• Vorfahren nach 1949 in die Bundesrepublik eingewandert (Halm u.Meyer 2013:23) 

• Einflussreichste Bewegung begann mit den Anwerbeabkommen mit muslimisch geprägten 

Staaten

• Deutschland schloss Anwerbeabkommen ab : Türkei, Marokko, Tunesien und Jugoslawien
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(3) 
Diskriminierung 

von 
muslimischen 

Frauen

Vorurteile die Frauen mit Kopftuch nicht mehr hören können:

1.Nimmst du dein Kopftuch nie ab? 

2.Muslimische Frauen sind unmündig

3.Muslimas werden dazu gezwungen sich zu bedecken

4.Im Islam gibt es zu viele Zwänge

5.Frauen die Hijab tragen sind konservativ
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Arbeitsleben
• Diskriminierungsrisiken beim gleichberechtigten Zugang zur Bildung und zum Arbeitsmarkt

• Beratungsanfragen der Antidiskriminierungsstelle des Bundes (ADS) bestätigt dies

• Aktuell wird über „Antimuslimischem Rassismus“ gesprochen

• Menschen mit (zugeschriebener) muslimischer Religionszugehörigkeit verstärkt von   

Diskriminierung betroffen 

• Frauen mit Kopftuch müssen deutlich mehr Bewerbungen schreiben
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Rechtslage für Lehrerinnen mit Kopftuch

• Unterschiedliche Regelungen in den Bundesländern

• BVerfG hat  2015 ein pauschales Kopftuchverbot für muslimische Lehrkräfte an öffentlichen Schulen 

in Nordrhein-Westfalen für verfassungswidrig erklärt

• Arbeitsgericht Berlin im April 2016 die Klage einer Kopftuch tragenden Lehrerin abgewiesen 

• Bewerbung wurde aufgrund des Berliner Neutralitätsgesetz abgelehnt

• Klage nach dem AGG wegen Diskriminierung auf eine Entschädigung

• Gericht wies die Klage aufgrund des Berliner Neutralitätsgesetzes ab
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(4) Erfahrungsberichte 

„Mich hat man beim Bäcker nicht bedient und so getan als ob ich gar 
nicht da wäre. Die haben immer die hinter mir aufgerufen und 

bedient“. (Muslima mit Kopftuch)
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„Bewerbungsgespräch bei Müller: Sie erfüllen alle Kriterien, aber wir 
können Sie wegen Ihres Kopftuches nicht einstellen.

Wenn Sie wollen können Sie als Einräumungshilfe arbeiten, da nach 
Geschäftsschluss keine Kunden mehr da sind“. (Muslima mit Kopftuch)
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(5) Unterstützung für muslimische Frauen
• Aktion Bündnis für muslimische Frauen in Deutschland e.V.

• Antidiskriminierungsstelle des Bundes 

V.HRVACANIN, J.WAQAR, M.KÖYLÜ
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Rechtlicher Rahmen
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Rechtliche
Grundlagen
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Allgemeine Erklärung der 
Menschenrechte 

Europäische 
Menschenrechtskonvention

Grundgesetz der BRD 



Art. 3 GG

(1) Alle Menschen sind vor dem Gesetz gleich. 

(2) Männer und Frauen sind gleichberechtigt. Der Staat fördert die tatsächliche Durchsetzung der 

Gleichberechtigung von Frauen und Männern und wirkt auf die Beseitigung bestehender Nachteile 

hin. 

(3) Niemand darf wegen seines Geschlechtes, seiner Abstammung, seiner Rasse, seiner Sprache, 

seiner Heimat und Herkunft, seines Glaubens, seiner religiösen oder politischen Anschauungen 

benachteiligt oder bevorzugt werden. Niemand darf wegen seiner Behinderung benachteiligt 

werden.
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• Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz

§1 AGG

Ziel des Gesetzes ist, Benachteiligungen aus Gründen 

der Rasse oder wegen der ethnischen Herkunft, des 

Geschlechts, der Religion oder Weltanschauung, einer 

Behinderung, des Alters oder der sexuellen Identität 

zu verhindern oder zu beseitigen. 
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Fazit
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• Solidarität statt Ausgrenzung 

• Soziale Arbeit sollte sich gegen Benachteiligung und Diskriminierung sowie für die 

Menschenrechte aller Menschen einsetzen 

• 10 Punkte Plan für Zivilcourage 
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